
© schulverlag

AS MS JS BZ EZ RöZ FMA HEUTE

KM 30

	 401–424

in früheren zeiten

Rollenspiele:  
«Wie Menschen in früheren Zeiten lebten…»

Wie die Menschen in früheren Zeiten lebten, wis­

sen wir nicht genau. Wir haben Vorstellungen 

dazu.

Eure Vorstellungen könnt ihr in einem Rollenspiel 

darstellen. Das ist nicht einfach, es braucht einige 

Vorbereitungen dazu!

Ideen für Rollenspiele

–	 Die Sippe zieht weiter – in der Altsteinzeit

–	I m Dorf am Seeufer – ein Tag in der Jungstein­

zeit

–	T öpfern, weben, Bronze giessen – Arbeiten in 

der Bronzezeit

–	E in Ort, wo sich viele Leute treffen – in der 

jüngeren Eisenzeit

–	 Unterwegs vom Gutshof in die Stadt – römische 

Zeit

–	F remde Leute ziehen in das Dorf – im frühen 

Mittelalter

Für die Vorbereitung der Rollenspiele sind die 

Bilder im Legeset (401–424) und die Geschichten 

aus diesen Zeiten eine gute Hilfe!

KM 34–39

Wählt das Thema für das Rollenspiel.

–	 Besprecht, was für das Rollenspiel wichtig ist, 

und bereitet es vor.

–	 Damit die Rollenspiele gut gelingen, «reist» ihr 

als Gruppe zurück in diese Zeiten und überlegt 

euch, was damals anders war, was es alles noch 

nicht gab. 

–	 Denkt euch möglichst gut in diese Zeit hinein!

–	 Sammelt Ideen: Was ist für dieses Thema und 

diese Zeit wichtig? Wie sah es damals aus in der 

Umgebung? Wie lebten die Menschen zusam­

men? Was trugen sie für Kleider? Wie sprachen 

sie miteinander? Gaben sie mit Händen, mit den 

Augen, mit dem Kopf Zeichen?

Einige Angaben dazu findet ihr auf den Bildern 

und in den Geschichten, vieles wissen wir aber 

heute noch nicht genau.

Schreibt euch wichtige Stichworte zum Rollen­

spiel auf. 

–	 Legt fest, wer welche Rolle spielt und was für 

die einzelnen Rollen wichtig ist.

–	Ü bt das Rollenspiel.

–	 Stellt alles Material zusammen, das ihr für die 

Aufführung braucht, und richtet den Auffüh­

rungsort ein.

Nun kann die Vorführung stattfinden:  

«Leben in der ‹…zeit›!»

Die Kinder, die zuschauen, wissen ja auch vieles 

über diese Zeit. Sie können euch nach der Vor­

führung eine Rückmeldung geben:

–	 Was war gut gespielt?

–	 Was war möglicherweise für diese Zeit nicht 

richtig dargestellt?

–	 Was hat gefehlt?


